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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SB Versbach IV : TG Zell 1862 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

Schröder fixiert zwei Punkte für den SB Versbach IV

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SB Versbach IV im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen
die TG Zell 1862 fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am
Samstagabend davon, dass die TG Zell 1862 mit 2 Ersatzspielern antrat. Den vorzeitigen Erfolg für
seine Mannschaft sicherte Julian Schröder, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten
Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0 gegen Högele / Flach fanden Schröder / Scheer von Anfang
an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Kuchenmeister /
Oppmann waren nachfolgend die Gastgeber Popp / Niemczyk. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze lang beharkten sich Lilli-
Sara Popp und Peter Kuchenmeister, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kuchenmeister mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Julian Schröder und Anton Högele sich am Tisch gegenüber standen. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:2 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis André Scheer den Fünf-Satz-Sieg gegen Sven
Oppmann feiern konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Daniel
Niemczyk gelang es, Martin Flach im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SB
Versbach IV und der TG Zell 1862 in die Box. Mit 3:1 gewann Lilli-Sara Popp gegen Anton Högele
und gab dabei nur einen Satz ab. Julian Schröder gewann derweil sein Spiel gegen Peter
Kuchenmeister sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss André Scheer letztlich an der Hand, um
Martin Flach zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Einen Zähler für die Gäste musste Daniel
Niemczyk bei der 1:3-Niederlage gegen Sven Oppmann hinnehmen. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SB Versbach IV nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf, während
die TG Zell 1862 vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2022 gegen die TG Würzburg Heidingsfeld
1861 II ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SB Versbach IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 28.10.2022 gegen den TV Etwashausen III.

 Statistik:
 SB Versbach IV

Doppel: Schröder / Scheer 1:0, Popp / Niemczyk 1:0 
Einzel: L. Popp 1:1, J. Schröder 1:1, A. Scheer 2:0, D. Niemczyk 1:1 
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 TG Zell 1862
Doppel: Högele / Flach 0:1, Kuchenmeister / Oppmann 0:1 
Einzel: A. Högele 1:1, P. Kuchenmeister 1:1, M. Flach 0:2, S. Oppmann 1:1


